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Im Rahmen des Philosophischen Kolloquiums findet am

Donnerstag, 27. Mai, folgender Vortrag statt:

Alle Interessierten, insbesondere auch Studierende, sind herzlich eingeladen.

nächster Vortrag: 17. Juni

Steinert Threkeld, Shane 

Two Approaches to Explaining Semantic Universals 

Federica Basaglia

Universität Konstanz

Kants Theorie der Wert-Konstitution in der Kritik der

praktischen Vernunft   

In der Kant-Forschung wurde in den letzten Jahren wiederholt die Frage diskutiert, ob Kants

Lehre über Moral und moralische Werte realistisch oder eher konstruktivistisch zu verstehen

sei. Im Rahmen dieser Diskussion schlagen neuere Beiträge (z.B. Sensen 2018) vor, Kant als

Wert-Präskriptivisten und Konstitutivisten zu interpretieren.

In meinem Vortrag werde ich auf Grundlage der Passagen zu den „Gegenständen der reinen

praktischen Vernunft“ in der Kritik der praktischen Vernunft zeigen, dass das, was Kant hier

über „gut“ und „böse“ schreibt, nicht für einen Wert-Präskriptivismus sprechen. „Gut“ und

„böse“ sind für Kant Werteeigenschaften und beziehen sich auf Objekte, zu denen handelnde

Subjekte eine positive bzw. negative Pro-Einstellung haben. Außerdem lässt sich zeigen, dass

„gut“ und „böse“ für Kant metaphysische Eigenschaften, zu denen wir einen kognitiven

Zugang haben, sind.
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